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Staatslotterie und Reichslotterie
Als das Bürgerliche Geſetzbuch in Kraft trat war es

ſtreiti geworden ob nicht damit das Verbot des Spielensin Mhtpreußiſchen Lotterien für die preußiſchen re
aufgehoben ſei die preußiſche Regierung ließ aber keinen

weifel daran daß ſie unter allen Umſtänden an dieſem
Verbote feſthalten wolle Ebenſo iſt dieſer Tage die amt
liche Berl Korreſp dem Gerüchte gegenübergetreten daß
Preußen mit Sachſen und den thüringiſchen Staaten eine
Art Lotterie Gemeinſchaft eingehen wolle in der Weiſe daß
die Looſe der drei Lotterien in allen in Frage kommenden
Staatsgebieten ſollten vertrieben werden können Die
miniſterielle Korreſpondenz betont mit allem Nachdruck daß
nach wie vor das Spielen in nichtpreußiſchen Lotterien für
jeden Preußen ſtrafbar ſei

Dieſe Sirafbarkeit iſt um ſo bedauerlicher als ihr jeder
moraliſche Untergrund fehlt während es doch im Weſen
der Strafe liegt daß ſie ein Unrecht zur Vorausſetzung
hat Wenn man aber das Spielen in Lotterien als un
moraliſch betrachten will und in gewiſſem Sinne iſt es das
ja ſo iſt es natürlich genau ſo unmoraliſch daß jemand in
der preußiſchen Lotterie ſpielt wie wenn er in der ſächſiſchen
oder thüringiſchen oder ſonſt einer Lotterie ſein Geld auf
die Wagſchale des Glückes ſetzen will Abgeſehen von der
dem einzelnen auferlegten und ihm läſtigen Beſchränkung
ſeiner Willensfreiheit ſein Geld in der Weiſe zu verlieren
die ihm beliebt liegt in der Strafbeſtimmung aber auch eine
gewiſſe Gehäſſigkeit der Staaten gegeneinander und dies um ſo
mehr als in Preußen zahlreiche Lotterien zugelaſſen wurden
die ebenfalls außerpreußiſchen Urſprungs ſind wir er
innern beiſpielsweiſe an die Ulmer DombauLotterie nur
daß ſie nicht den Charakter als Staatslotterien tragen
Man gönnt alſo in Preußen gerade nur einer anderen Re
Lerg nicht den Gewinn von dem Vertriebe ihrer
otterielooſe Die Abneigung dagegen iſt jetzt bei der

preußiſchen Regierung um ſo ſtärker als bei der letzten
Ziehung die Looſe nur mit äußerſter Mühe an den Mann
gebracht werden konnten und ſo genießt man das wenig
erfreuliche Schauſpiel daß die deutſchen Bundesſtaaten ſich in
der Loötteriefrage als fremde man darf beinahe ſagen
feindliche Mächte behandeln und mehr und mehr dazu ge
zwungen ſind mit ihren Looſen hauſiren zu gehen weil
das Angebot die Nachfrage überſteigt

Dieſer in mehr denn einer Beziehung bedauerliche Zuſtand
ließe ſich beſeitigen wenn die einzelſtaatlichen Lotterien
kaſſirt würden und an ihre Stelle eine Reich slotterie
träte die in einem dem nachweisbaren Bedürfniſſe ent
ſprechenden berg Lotterielooſe zur Ausgabe brächte
Die Erträge dieſer Reichslotterie würden auf die einzelnen

Staaten nach deren Etnwohnerzahl zu verrechnen ſein es
wäre alſo nach demſelben Prinzipe zu verfahren wie bei
den Matrikularumlagen nur daß es ſich in dem einen
Falle um Einnahmen in dem anderen um Ausgaben handelt
Daß allerdings die kleineren Staaten die jetzt ihre eigene
Lotterie haben bei einer Reichslotterie in ihren Einnahmen
geſchädigt werden würden weil gegenwärtig bei dem Um
fange ihrer Lotterien mit einer zu der Einwohnerzahl des
eigenen Staates in gar keinem Verhältniſſe ſtehenden Zahl
von Spielern gerechnet wird läßt ſich in dieſem Falle
natürlich nicht vermeiden Man wird aber zugebenmüſſen daß eine ſolche Rechnung keine geſunde und ſoude

Baſis für ein ſtaatliches Unternehmen und für ſtaatliche
Einnahmen iſt eine derartige Baſis würde vielmehr her
geſtellt werden wenn bei einer Reichslotterie jeder Staat
pro rata ſeiner Hopfzahl am Gewinn betheiligt wird

Freilich hätte man bei der Begründung einer Reichslotterie
mit Schwierigkeiten von bayeriſcher Seite zu rechnen denn
noch vor einigen Jahren hat der bayeriſche Finanzminiſter
mit Stolz erklärt daß das bayriſche Staatsweſen ſich nicht
an ſolchen ſündhaften Einnahmen bereichern wolle ein
Stolz der an ſich und auch von dem Standpunkte aus den
wir dem Lotterieweſen gegenüber einnehmen ja durchausberechtigt erſcheint ſich aber mit den nun einmal beſtehenden

Zuſtänden zunächſt abzufinden hätte Er kann dies um ſo
leichter thun als ja auf den Gehen in München und
Regensburg am Totaliſator das Glücksſpiel in ſehr umfangreichem Maße betrieben wird ohne vaß die bayeriſche Re

gierung Gewiſſensbiſſe darob empfindet und als man außerdem
ſagen kann daß das Lotterieſpiel deſſen Chancen mit mathe
matiſcher Genauigkeit zu berechnen ſind ſehr viel ſolider iſt
als das gänzlich dem Zufall preisgegebene und von man
cherlei n Nebenerſcheinungen begleitete Wett
ſpiel bei den Pferderennen Uebrigens würde ja bei einer
Reichslotterie das Odium dem Reiche zufallen nicht aber den
einzelſtaatlichen Regierungen ſo ha ſich auch Bayern ſehr
wohl damit würde abfinden können Das Verbot des Spiels
in bundesſtaatlichen Lotterien r aus fiskaliſchen Gründen
wohl begreiflich ſein aber es erinnert in fataler Weiſe an
die entſchwundene gute alte Zeit wo die einzelnen deut
ſchen Staaten ſich durch Zollp ackereien gegenſeitig chika
mirten Eine Beſeitigung dieſes Zuſtandes iſt deshold höchſt
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haben die durch den genugſam bekannten Fall Weingart in
Fluß gekommen iſt und nicht unbeachtet bleiben darf Die Be
wegung die ihre Wurzel in der Abneigung des Kirchenregi
ments hat eine Reorganiſation ſeiner Einrichtungen vorzu
nehmen läßt bereits alle Merkmale erkennen die auf eine Ab
ſonderung von der Landeskirche hindeuten und es ſollte Sache
der oberſten kirchlichen Behörden ſein hier einzugreifen und zu
verhüten daß die Zerſplitterung im kirchlichen Leben noch weiter
um ſich greift Welcher Art die Situation im Hannöbverſchen
iſt geht hervor aus einem Artikel in der Köln Ztg in dem
ausgeführt wird

Der Fall Weingart der durch die neuerdings bekannt ge
wordene Bewerbung dieſes Geiſtlichen um die erledigte
Pfarrſtelle an der Katharinenkirche in Osnabrück wiederum
in den Vordergrund der öffentlichen Erörterung getreten iſt
wird dem Konſiſtorium noch ſchwere Sorge bereiten Es iſt
nicht anzunehmen daß das Konſiſtorium Weingart aus der
an 70 Namen aufweiſenden Bewerberliſte der Gemeinde prä
ſentiren wird Vielmehr wird nach den bisherigen Gepflogen
heiten Weingart s Bewerbung unberückſichtigt bleiben Soweit
die Stimmung in Osnabrück zu überſehen iſt darf die Wahl
Weingart s dennoch als geſichert angeſehen werden Ob dann
nicht die Folge einer abermaligen Zurückweiſung Weingart s
ein Maſſenaustritt der Osnabrückeraus der Landes
kirche ſein wird mag vorläufig dahingeſtellt bleiben Daß aber
die etwaige Wiederwahl Weingart s in Osnabrück ſehr bedenk
liche Verwicklungen herbeiführen kann wird niemand leugnen
köunen der mit einiger Aufmerkſamkeit die Verhältniſſebeobachtet hat Jn Hameln haben ſich zahlreiche angeſehene
Perſonen zuſammengethan um die ſeit 100 Jahren entſchlafene
reformirte Gemeinde wieder aufleben zu laſſen Wäre
das Landeskonſiſtorium den Bürgern von Hameln mit einigem
Verſtändniß entgegengekommen ſo wäre dieſe Abbröckelung
von der Landeskirche wohl zu vermeiden geweſen
So aber hat ſich das Konſiſtorium damit begnügen
müſſen unter Anerkennung der vollendeten Thatſache inſo
weit nachträglich einzulenken als es die Kollekte für den Bau
einer reformirten e in Hameln den Mitgliedern der
evangeliſch lutheriſchen Landeskirche dringend ans Herz legt
Auch in Hild esheim wo man von dem Vorhandenſein
einer größeren Zahl Reformirter kaum einen Hauch verſpürte
iſt vor einigen Monaten eine reformirte Gemeinde
begründet worden welche heute bereits eine ſtattliche Mit
gliederzahl aufzuweiſen hat Und ſo mehren ſich die An
ein einer allmählichen aber ſicheren Ab
plitterung von der Landeskirche einer ſicheren

deswegen weil das Kirchenregiment ſich nicht entſchließen
kann endlich in eine Reorganiſation ſeiner Einrichtungen ein
zutreten Es fehlt die Verſtändigung zwiſchen Geiſtlichen und
Gemeinden Die Unduldſamkeit d
tritt nicht ſelten in der Geſtalt des Geiſtlichen den Gemeinde
gliedern gegenüber Und dieſe Erſcheinung wird Fortſchritte
machen wenn nicht bald eine Reformation an Haupt und
Gliedern in der hannoverſchen Landeskirche in die Wege
geleitet wird

Man vergleiche mit dieſen Erfolgen orthodoxer Engherzigkeit
das Evangelium von einer deutſchen Einheitskirche wie
es vor einigen Monaten auf dem Friedenſtein in Gotha ge
predigt wurde und man wird zu der Ueberzeugung kommen
daß der damals geäußerte Wunſch ſo lange keinerlei Ausſicht
auf Verwirklichung hat als man ſich in den oberen kirchlichen
Kreiſen weigert in der Landeskirche den belebenden Geiſt
anſtelle des ſtarren alles ſelbſtändige Denken und Empfinden
ertödtenden Buchſtaben walten und wirken zu laſſen Eine Re
formation am Haupt thut wir wiederholen es nochmals
dringend noth wenn die Glieder nicht erſterben und den ſtark
und einig operirenden Gegnern des Proteſtantismus nicht noch
mehr als bisher ſchon die Bahn im Staate freigegeben
werden ſoll

Politiſches
Was wird der Reichskanzler thun wenn die gegen

wärtige Zolltarifvorlage ſcheitert er aber trotzdem am
Ruder bliebe Das Berl Tagebl glaubt dieſe Frage dahin
beantworten zu müſſen daß Graf Bülow einen Ausweg aus
dem moraliſchen Zwange die Vorlage in ihrer jetzigen Geſtalt
wieder einzubringen finden würde

Graf Bülow hat verſchiedentlich betont daß er der einzig
verantwortliche Leiter der Reichspolitik ſet Dieſe Feſt
ſtellung hat ihn aber nicht in der Zolltarifſache den
Grafen Poſadowsky ſozuſagen als den verantwortlichen
Redacteur der Vorlage erſcheinen zu a Graf Poſa
dowsky ſucht eine pp Suite für die Regierung gegen das
Parlament der Kanzler der lediglich als Sekundant fungirt
wird wenn er den Staatsſekretär unterliegen ſieht ihn ab
führen Und er wird dann dafür ſorgen daß der ſchlechte
Fechter nicht wieder in die Lage kommt ſich an dem Gegner
z verſuchen er wird den Staatsſekretär aus dem

eichsregierungskahn ausſchiffen und ihn mit einer preußiſchen
Oberpräſidentenpfründe begnadigen Der neue
Staatsſekretär des Jnnern wird dann wahrſcheinlich einen
anderen Zolltarif herausbringen und Graf Bülow erklärt
de er in ſeiner diplomatiſchen Manier dem Parlament
der Perſonenwechſel ſei zwar kein Syſtemwechſel wohl aber
habe der neue Mann in den Einzelheiten andere An
ſchauungen als ſein Vorgänger

Die ſtarke Phantaſie des politiſchen Artikelſchreibers im B
iſt zwar nicht zu leugnen ob ſeine Kombingationen aber in Er
füllung gehen werden erſcheint uns doch zum mindeſten noch
zweifelhaft Wir glauben die Situation wird ſich denn doch

u anders entwickeln als der Leitartikler des B
annimmt

Ueber den vorausſichtlichen Standpunkt des kommenden
Reichstages zur Zolltariffrage wird der Tägl Rund
ſchau von unterrichteter Seite geſchrieben daß der Einfluß
der den übertriebenen Forderungen des Kompromiſſes
abgeneigten Parteien die ſchließlich doch die Hauptmaſſe
der ſtädtiſchen Wähler hinter ſich haben zuſehends im Wachſen
begriffen ſei Jm neuen Reichstag würden die Elemente die
der maßvollen Mittellinie des von den Regierungen ein
äubzjugenden Toriſs ſich apſchließen zweifellos verſtärkt anf

er Ober behörde
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treten Keinesfalls das laſſe ſich ſchon jetztBeſtimmtheit ausſprechen wilder die
der äußerſten Rechten in einem zukünftigen Reichstag einen gleich
ſtarken Reſonanzboden finden wie gegenwärtig Daß die
parlamentariſche Minderheit die Mehrheit der Wähler ſchon

jetzt hinter ſich hat und daß dieſe Mehrheit ununterbrochen durch
neue Zuzüge aus allen Volksſchichten verſtärlt wird haben wir
wiederholt dargethan Dennoch iſt es uns aber durchaus zweifel
haft ob im neuen Reichstage die Vertreter der maßvollen
Mittellinie in hervorragender Verſtärkung auftreten würden

Wir vertrauen der Einſicht des deutſchen Volkes daß es die
ſchutzzöllneriſchen Forderungen überhaupt zurückweiſen wird
nicht nur die überſpannten Wünſche der Agrarier

Auf das Lärmen unſerer Hochſchutzzöllner kommt wieder
ein Ech o aus Rußland Die Königsb Hart Zeitung
meldet nämlich die ruſſiſche Reichsregierung forderte
alle induſtriellen Körperſchaften ſowie eine Anzahl der einzelnen
Großinduſtriellen auf ſich über ihre Zolltarifwünſche zu
äußern Jnfolgedeſſen würden jetzt die unmöglichſten Vorſchläge
die auf die Steigerung der Schutzzölle hinauslaufen
bekannt da die Fabrikanten naturgemäß das Beſtreben zeigten
ſich der in Rußland noch immer vorherrſchenden deutſchen
Einfuhr zu erwehren und den Schutzzoll als das bequemſte
Mittel hierzu betrachten Allerdings wird der Korreſpondent
der Hart Zeitung von höchſter miniſterieller Seite Rußlands
dahin informirt daß die Aeußerung ſolcher Wünſche nicht im
mindeſten einen Schluß auf die Stellungnahme der Regierung
zulaſſe aber warum läßt denn die Regierung überhaupt erſt
ſolche Aufforderung an die Jnduſtriellen Rußlands ergehen

Volkswirthſchaftliches
Die Erörternngen über das Borſäureverbot kommen

nicht zur Ruhe ein Beweis wie nachhaltend dieſe Frage die
weiteſten Kreiſe unſeres wirthſchaftlichen Lebens berührt hat
Die Allg Fleiſcherztg führt bei einer Beſprechung über das
Zuſtandekommen des Verbots aus es ſei mit keinem Worte in
den nachträglichen offiziöſen Auslaſſungen davon die Rede daß
die drei Vertreter des Fleiſcher und Wurſtmacher
gewerbes für die Freigebung des ſchwefligſauren Salzes
und namentlich der Borſalze eingetreten find Es muß auf das
beſtimmteſte und klarſte ausgeſprochen werden daß dieſe drei
Meiſter mit allen Kräften und auf das nachdrücklichſte die
Jntereſſen des Fleiſchergewerbes in der Verhandlung wahr
genommen haben Einen höchſt charakteriſtiſchen Ausdruck fand
die Stimmung der Vertreter des Fleiſcher und Wurſtmacher
ewerbes als nach Ablehnung aller Hilfsmittel allein das

Färben der Wurſthäute zur Freigabe empfohlen wurde in der
kurzen Erklärung des Obermeiſters Schmidt Berlin Meine
Herren Wenn Sie uns alles genommen dann können Sie
die Pelle auch noch nehmen So ſcherzhaft dieſe
Aeußerung zuerſt auch klingen mag ſo zeigt ſie doch bei näherem
Zuſehen wie tief die Erregung über das Verbot im Fleiſcherei
gewerbe geht

Gegen die Brüſſeler Zuckerkonvention iſt nunmehr
wie die Freiſ Ztg mittheilt eine Eingabe der Landwirthſchaſte
kammer für Hannover an den Reichstag gelangt unſeres Wiſſens
die einzige Petition gegen die Zuckerkonvention im Reichstag
Die Petition iſt ganz nach den Stichworten des Geſchäfts
führers des Zuckerkartells ausgearbeitet Man verſichert
ein Gegner der Zuckerprämie zu ſein will ſie aber nicht eher
aufgehoben wiſſen als bis in der ganzen Welt alle Prämien
beſeitigt ſind Dabei wird alles mögliche als Prämte bezelchnet
beiſpielsweiſe auch der Umſtand wenn in irgend einem Lande
die Eiſenbahntarife für Zucker niedriger ſind als in Deuſſch
land Auf dieſe Weiſe würde bemerkt das Blatt weiter aller
dings erſt am St Nimmermehrstag die Aufhebung der deutſchen
Zuckerprämien möglich ſein
Leichtes ſein alle dieſe Agitationen mit einem Schlage von
vornherein abzuſchneiden wenn ſie die Zuckerkonvention alsdald
an den Reichstag brächte

Kirche und Schule
Die Reformation deutſche evangeliſche Kirchenzeilung für

die Gemeinde ſchreibt
Verwunderliche Nachricht aus Metz ging uns zu Der

dortige Verein für innere Miſſion hatte Hofprediger a D
D Stöcker als Redner eingeladen der dort bald nach dem
deutſch franzöſiſchen Kriege als erſter Militärpfarrer auf dem
Gebiete der inneren Miſſion bahnbrechend gewirkt hat Er
ſollte in der großen Garniſonkirche ſprechen für deren Bau
er damals ſich auch beſonders eingelegt hat Allein die
Kirche iſt ihm verweigert worden Wenn die Nachricht
zutreffend iſt müſſen wir bekennen daß ſie uns ein Räthſel
aufgiebt

Es wird wohl nicht das letzte Räthſel ſein das betreffs des
Herrn Stöcker dem Blatte aufgegeben wird

Der Regierung würde es ein

Parlamentartſches
Jn der am Mittwoch ſtattgehabten Sitzung der Kommiſſion

für die Vorbildung der Juriſten lagen ſeitens der Staats
regierung Erklärungen vor die bezüglich des Studienganges
der Studirenden und des Zwiſchenzeugniſſes weſentliche Ver
änderungen auf Grund der Aeußerungen in der Kommiſſion und
verſchiedener Rechtslehrer in Zeitſchriften enthalten Trotz der
gegen die früheren Vorſchläge enthaltenen Verbeſſerungen ſanden
auch die neueren Mittheilungen nicht die Billigung der Mehr
heit der Kommiſſion welche grundſätzlich das Zwiſchenzeugniß
und einen Zwang in dem Studiengang und den praktiſchen
Uebungen verwerfen zu wollen ſcheint Es hat den Anſchein
als wenn die Neigung zur Ablehnung des Geſetz
entwurfes ſich erheblich vermehrt hat Auch der ſchleppende
Gang der Verhandlungen der Kommiſſion und das Fehlen des
in Ausſicht geſtellten Entwurfes betreffend die Vorbildnug der
höheren Verwaltungsbeamten erregen begründete Zweifel über
das Zuſtandekommen des Geſetzes in dieſer Tagung

Parteinachrichten
Aus dem Wahlkreiſe Tondern Huſum Eiderſtedt wird un

geſchrieben

Die Erſchwerung der Einfuhr dä niſchen



Magerviehes ruft alhährlich im Frühjahr bei den Viehreſetn und Mäſtern an ber ſchleswig ho en Weſtküſte
Kwere Beſorgnlſſe wo da es den Viehgräſern gegen
wärtig ganz unmöglich iſt ihren Bedarf an rin
Wageieb z Weidemaſt auch nux annähernd zu decken
Verſuche aus Oſtpreußen geeignetes Vieh geh ſind
völlig w a das dortige Magervieh ſich entweder zur

räfung nicht eignet oder aber zu theuer iſt Dieſer
Nothſtand eine ge der agrariſchenfperrungspolitik wird nicht verfehlen auch auf die
nächſten Reichstagswahlen einzuwirken Der Wahlkreis
TondernHufumEiderſtedt der hauptſächlich die Viehgräſer
kreiſe umfaßt iſt gegenwärtig durch den nationalliberalen
Abg Tönnies vertreten Sollte Herr Tönnies nicht recht
zeitig in entſchieden handelsvertragsfreundlichem und anti

rege Sinne ſich äußern ſo dürfte ihm bei der nächſten
Wahl eine große Anzahl von Landwirthen ihre Stimme verſagen die nicht gewillt ſind ihre iſen durch die agrariſche
BVertheuerungs und Abſperrungspolitik allmählich unter
graben zu laſſen Die Jntereſſen der weſtſchleswigſchen
Landwirthe ſind eben mit denen des Bundes der Landwirthe
durchaus nicht identiſch

Dieſer letzte Satz beſtätigt von neuem unſere wiederholt auf
geſtellte Behauptung
beſitzer frommt dem kleinen Landwirth und Viehzüchter zum
Schaden gereicht Hoffentlich kommt dem Bauer mehr und
mehr dieſe Einſicht

Jm II Weimariſchen Reichstagswahlkreiſe iſt
wie uns aus Eiſenach geſchrieben wird der dort ver
treiene Nationale Reichstagswahlverband bemüht
für die nächſten Wahlen eine den geſammten vom Freiſinn
äb rechtsſtehenden Parteien genehme Kandidatur zuſtande
zu bringen Jn einer vorgeſtern abend ſtattgefundenen von
nationalſozialer Seite einberufenen öffentlichen Verſammlun
erklärte der Führer der dortigen Nationalſozialen jedoch da
dieſe einen gemeinſamen nationalen Kandidaten nur dann unter
ſtützen würden wenn dieſer 1 energiſch gegen jede Ver
theuerung der Lebensmittel durch Zölle und für Handels
verträge 2 für unbedingte Aufrechterhaltung des Reichs
tagswahlrechts und 3 für volle Aufrechterhaltung des
Koalitionsrechtes der Arbeiter einzutreten ſich verpflichte
Danach würde ein freiſinniger Kandidat auf Unterſtützung
der Nationalſozialen rechnen können Die Nationalliberalen
werden in ihrer Geſammtheit kaum ſämmtlichen vier Punkten des
oben genannten Programms zuſtimmen ganz zu ſchweigen von
den weiter rechts ſtehenden Parteien Die Erklärung des national
foziglen Eiſenacher Führers läuft demnach wohl darauf hinaus die
dortigen politiſchen Kreiſe auf die Aufſtellung eines eigenen
nationalſozialen Kandidaten vorzubereiten und das beweiſt wie
recht die als ſie kürzlich in ihrem Leitartikel über den Nationglen Reichswahlverband der Anſicht
Ausdruck gab daß der Verband ſchwerlich in der Lage ſein
würde eine Zerſplitterung in den einzelnen Wahlkreiſen die er
ſich zur Aufgabe geſetzt hat zu und daß er ſammt
ſeinem Programm völlig in der Luft ſchwebe Nur eine neue
Parteigruppirung mehr nichts anderes

Heer und Flotte
Die in Tientſin angeſiedelten Deutſchen haben eine

Sammlung veranſtaltet die 20,000 M ergab und dazu beſtimmt
iſt den in China in 1900 und 1901 gefallenen deutſchen
Soldaten ein Denkmal zu errichten Den bisherigen Be
ſtimmungen nach iſt Hongkong dafür in Ausſicht genommen

S M S Habicht iſt am 16 April in Kamerun ein
getroffen

S M S Luchs iſt am 16 April in Tſingtau
S M S Schwalbe am 16 April in Shanghai und
S M S Tiger mit dem 2 Admiral des Kreuzergeſchwaders
Contre Admiral von Ahlefeld am 17 April in Hongkong ein
getroffen

Die Stationsyacht Alice Rooſevelt iſt am 16 April
von Wilhelmshaven nach Bremerhaven in See gegangen
S M S Bremeſe iſt am 16 April in Cuxhaven ein
gelaufen

Ausland
Der Wahlrechts Kampf in Belgien

Der Vorwärts nennt das Wolftelegramm daß in Brüſſel
und Umgebung der Aufſtand faſt beendet ſei einen depl acirten
Aprilſcherz Jm Gegentheil gewinnt der Streik an Ausdehnung
Jn der Kammer wird heute die Reviſions Debatte fortgeſetzt
trotz der negativen Antwort der Regierung Die Oppoſition
hat ihre Hoffnung auf Nachgiebigkeit der Regierung
nicht aufgegeben Die Zahl der intervenirenden Jnduſtriellen
iſt erheblich geſtiegen Die Bürger ſammeln für die Streikenden
Jn der Provinz fanden zahlreiche Demonſtrationen ſtatt die
ohne Zwiſchenfall verliefen Die Zahl der Streikenden
beträgt 311,000

Zur Ermordung des Miniſters Sſipjagin
Der Mörder des Miniſters Sſipjagin der Student Ma

lyſchew iſt 25 Jahre alt und Kiewſcher Edelmann Während
er bei der That drei Schüſſe abgegeben hatte war alles nur
mit dem ſchwer verwundeten Miniſter beſchäftigt Malyſchew
hätte ruhig entfliehen können blieb jedoch ſtehen worauf er
verhaftet wurde Auf die Frage ob er ſich ſchuldig bekenne
ein Verbrechen begangen zu haben erwiderte Malyſchew Ja
wohl ich bin ſchuldig doch eine Frevelthat habe ich damit nicht
begangen Sie haben aber doch einen Menſchen erſchoſſen
Nein nicht ich habe ihn erſchoſſen ſondern ſeine Cirkulare

haben ihn getödtet
e

OeſterreichUngarn
Jnfſolge eines jüngſt in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes

ſtattgehabten Wortwechſels fand geſtern zwiſchen den Abge
ordneten Walz und Steinwender ein Säbelduell ſtatt bei
welchem Steinwender am Kinn und an der Wange verletzt
wurde womit das Duell beendet war

Dänemark
Jn Kopenhagen iſt ein Schiffshelzer und Hafenarbeiter

Streik ausgebrochen der größeren Umfang anzunehmen droht
Jnfolge des fortdmiernden Streites zwiſchen der Organiſation
der Heizer und den Rhedereien legten geſtern die Hafenarbeiter
bei allen der Vereinigten Dampfſchiffahrts Geſellſchaft gehörigen Dampfern die Arbeit nieder Wie Seeleute auf den
Schiffen derſelben Geſellſchaft kündigen von heute ab für den
Tag der Rückkehr in den Kopenhagener Hafen Der Ausſtand
S heute auf andere Dampfſchiffs Rhedereien ausgedehnt
werden

r t

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten

S Prefgger Rudolf Vlrchow lieſt in Sommer
ſemeſter nicht Die Aſſiſtenten des Pathologiſchen Jnſtituts
vertreten ihn in den angtomiſchen und mikroſkopiſchen Uchungen
Der Sektionskurs fällt wahrſcheinlich ganz aus

Geh Mediel medMgrbt e wit de er v binZufolge den ihm zugefaNobelpreis im Betxage ch ice ch dem en Scene
zur dauernden Sicherung des hen im Euer 1896 ge

daß vielfach das was dem Großgrund

gründeten Jnſtitutes für experimentelle rapie an der Uni
verſität Marburg ſtiften damit die von v Behring begonnenen
Serumforſchungen in größerem Maßſtab forgefedßt werden können

Dr erdinand Blumenreich Privatdozent Aſſiſtentan der erſten mediziniſchen Klinik der Univerſität Beriin iſt
um korreſpondirenden Mitgliede der Socléte de thérapentique in

Paris ernannt worden
Ein Lehrauftra

e in der ſtaatswiſſenſchaftlichen Fakultät der Tübinger
niverſität wurde dem gräfl Pückler Limpurgiſchen Oberförſter

Wagner in Gaildorf ertheilt
mò2

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
7 Der z en für innere Medizin in Wiesbaden begann ſeine Vormittag Sitzung am 16 April mit einer
eier für Leyden anläßlich ſeines 70 Geburtstages Ueber die
hrungen die dem gefeierten Jubilar zu theil wurden iſt bereits

berichtet worden Die Reihe der Vorträge eröffnete Dr Kaminer
Berlin der über die Beziehungen zwiſchen Jnfektion und die
Glycogenreaktion der weißen Blutkörperchen referirte Jm An
ſchluß daran machten Prof Ehrlich Frankfurt a M und
Dr Hoſbauer Wien Mittheilungen von fachwiſſenſchaftlichem
Prtge ſe Solches hatten ausſchließlich auch die Vorträge von

rof Friedrich Müller München über die Autolyſe bei einigen
krankhaften Zuſtänden von Prof Schroetter Wien über einen
Fall von Strahlenpilzerkrankung des Herzens von

umprecht Weimar über die Natur der Charoot ſchen Kryſtalle
von Prof Klemperer Berlin Dr Salomon Frankfurt a
Privatdozent Dr Hirſchfeld Berlin Dr Roſenfeld Breslau
Dr Friedrich Straus Frankſurt a M Jn der Nachmittags
Sitzung beſchäftigte ſich der Kongreß weiter mit den Er
krankungen des Magens Prof Adolf Schmidt berichtet
über Thierverſuche über die Vorgänge beim Entſtehen des
Magengeſchwürs Die Beobachtung daß das Magengeſchwür
am hänfigſten bei jugendlichen Bleichſüchtigen iſt erklärt er
darans daß die Magenmuskulatur bei ſolchen Perſonen ge
ſchwächt iſt und eine ausgiebige Zuſammenziehung ausbleibt
Privatdozent Dr an hat die Anſchauung wonach auf

für forſtwiſſenſcha

dem Boden eines Magengeſchwürs Magenkrebs ſich entwickeln
ſoll geprüft und iſt zu der Anſicht gekommen daß keine Be
ziekung beſteht en Magengeſchwür und MagenkrebswiſDr Koeppen Sprden beſpricht die tuberkulöſe VBauchfell

entzündung und ihre Behandlung und räth vom Bauchſchnitt
ab Eine kürzere Debatte erregte die Behauptung Dr r
Hoffmann s Düſſeldorf daß an geſunden Herzen eine akute Er
weiterung nicht vorkommt Während Dr Lennhoff ältere Ver
ſuche dagegen anführt beruſt ſich Albus Berlin als Gegner

offmann s auf eigene Beobachtungen an Ringkämpfern Prof
erhardt Straßburg ſpricht zum Schluß über die Ein

wirkung von Arzneimitteln auf den kleinen Kreislauf
Der Schriftſteller Jplius Uli Scch an z n 74 Jahre

alt in der Univerſitäts Nervenklinik in Leipzig geſtorben Als
eifriger Anhänger der 1849 er Bewegung mußte Schanz längere
Kerkerhaft erleiden Jn der begründeten Beſürchtung zum
Tode verurtheilt zu werden richtete der Gefangene ein Ge
dicht an den König mit dem Refrain Mein König laß mich

nicht ſo jung ſchon ſterben Schanz wurde begnadigt 95 ſich
jedoch das Mißtrauen ſeiner politiſchen Freunde zu Nachdem
er Jahre lang in Jtalien als Profeſſor am techniſchen Jnſtitut
in Como an der Handelshochſchule in Venedig und Profeſſor
der deutſchen Sprache und Litteratur an der Univerſität in Rom

thätig geweſen war kehrte er nach Deutſchland zurück Julius
Schanz bekundete eine außergewöhnliche Beherrſchung der
Sprache ſowohl als formgewandter Dichter als auch als Ueber
ſetzer der Macanley s Lieder des alten Rom und die Gedichte
von James Henry verdeutſcht hat

Ueber die Räuberaufführung der Leipziger
Studenten in Düſſeldorf wird der Frkf Ztg geſchrieben
Mit ihrer Räuber Aufführung haben die de Studenten
dem hieſigen Publikum eine ſchwere n ereitet ſelten
hat man uns etwas künſtleriſch ſo Minderwerthiges zugemuthet
wie bei Gelegenheit dieſes ſogenannten akademiſchen Theater
abends An Uebertreibungen wurde das Menſchenmöglichſte
geleiſtet der ganze Ton auf den die Vorſtellung geſtimmt war
entſprach dem einer Vorſtadtbühne und im Jntereſſe des

begrüßen daß das urſprünglich geplante Pariſer Gaſtſpiel nicht
zuſtande gekommen iſt Mehr Erfolg hatten die Leipziger
Studenten in Amſterdam Das Haus war ausverkauft Zu
Beginn der Vorſtellung ſangen die Studenten die Wacht am
Rhein und Wilhelmus von Naſſauen Die Aufführung der

Räuber erntete ſtarken Beifall Die geplante Aufführung in
Antwerpen wird mit Rückſicht auf die dort herrſchenden Unruhen
nicht ſtattfinden

Die Deutſche Schiller Stiftung verſendet ihren
42 Jahresbericht der eingeleitet wird durch einen Nekrolog
Dankbare Nachrufe werden gewidmet dem verſchiedenen Pro
tektor und Mitſchöpfer der Stiftung Großherzog Karl Alexander
von Sachſen dem wenige Monate nach ihm plötzlich geſtorbenen

Vorſitzenden Landſchaſtsmaler Freiherr Dr Ludwig v Gleichen
Rußwurm Schiller s Enkel und dem am 7 Januar d J aus
dem Leben geſchiedenen Dichter Pr Wilhelm Hertz dem ver
dienſtvollen Germaniſten und Profeſſor an der techniſchen Hoch
ſchule in München Danach werden der mannigfachen För
derungen gedacht die die Schiller Stiftung im verfloſſenen Jahre
erfahren hat Wie in früheren derr ſtiſteten der deutſche
Kaiſer 1000 die Kaiſerin 500 der Kaiſer von Oeſterreich
500 fl der Großherzog von Sachſen 750 M Der Bruder des
verſtorbenen Freiherrn Ludwig v Gleichen Freiherr Karl
Alexander v Gleichen überwies der Schillerſtifkung ein Ge
ſchenk von 2500 und der verſtorbene Privatier Jakob Plaut
aus Lei za hat ſie in ſeinem Teſtament mit einem Legat von
10,000 M bedacht das die Dresdener Zweigſtiftung ihren
Kapitalien hinzugefügt hat Dankbar wird in dem Jghresbericht
die erfolgreiche Bemühung des Schiller Verbandes deutſcher Frauen
anerkannt zu dem 160 jährigen Todestage Schiller s am 9 Mai
1905 der deutſchen Schillerſtiftung eine Gedächtnißſchenkung
deutſcher Frauen zu ſtiften Nach dem ſoeben m
erſten g resbericht dieſes jungen Vereins haben ſich bereits in
13 Städten Ortsgruppen gebildet während ſie in 23 anderen
Städten u a auch in Halle in Bildung begriffen ſind

ierbei wird in dem Bericht die Hoffnung ausgeſprochen daß
auf dieſe Weiſe der SchillerStiftung die erweiterten durchaus
nothwendigen Mittel zugeführt werden e und immer
wieder, heißt es müſſen wir den früheren Wunſch wiederholen
daß das mächtige Deutſche Reich in der Pflege von Kunſt und

e t nicht hinter kleineren und ärmeren Staaten wie es
die ſkandinaviſchen t als zurückgeblieben erſcheinen möchte
Die Totalſumme die ſeitens der Deutſchen Schiller Stiſtung im
verfloſſenen Jahre ausgegeben wurde betrug 50,420 M Hierzu
kommen die Leiſtungen der Zweigſtiftungen im Geſammtbetrag
von 8735,40 M und 8138,25 Kronen ö ſo daß ſich für dieGeſammtleiſtung der Deutſchen SchillerStiſtung im Jahre 1901
eine Totalſumme von 66,085,12 M erglebt

m

Gerichtsverhandlungen

L Leipzig 17 April Wegen verſuchten Betrugesu am 2 Kinnet vom en Halle a S der Guts
eſitzer Otto Remmling zu 2 ongten Se niß und 300 M

Geldſtrafe verurtheilt worden Auf ſeinem
ſozietät verſicherten Grundſtücke war Feuer ausgebrochen
unächſt der Stall von den
onnten die im r befindlichen

in Sicherheit gebracht werden Seines Vöortheiles wegen
dann der Angeklagte ſpäter mehr Sachen als zerſtört oder

ei der Landesfeuer
Da

Flammen ergriffen worden war
achen noch rechtzeiti

be

ft liche v

Anſehens der deutſchen Schauſpielkunſt iſt es nur freudig zu

Kündigung berechtigt

angegeben als der Wirklichkeit eutſprachion des Angeklagten wurde heute vom Relächerſche r
e v

unbegründet verworfen
Köln 17 April Die Strafkammer hatte ſich mit16 jährigen Mädchenmörder Dahlen aus Helmerzbein

befaſſen der unter allgemeinem Entſetzen der Vevölkerun
Anfangs des Jahres in der Umgebung von Köln auf den Land
traßen mehrere Mädchen überfiel und zwei davon tödtete

ahlen iſt bereits im Alter von 14 Jahren wegen Sittlichkeits
verbrechen mit Gefängniß beſtraft worden Er beſchloß nach
eifrigem Studium von Schauerromanen Straßenräuber zu
werden gab deshalb ſeine Hausknechtſtellung in Bonn auf und
wanderte nach Kötn Er überfiel und beraubte noch am felben
Abend h Mädchen wobei er eines durch Meſſerſtiche
ſchwer verletzte Tags darauf beraubte Dahlen ein 141jährlges
Mädchen und richtete es durch le derart zu daß es
alsbald verſtarb Der gemeingefährliche rege wurde mit
dem höchſten Strafmaß von 15 Jahren Gefängniß bedacht

Beirlin 16 April Ein eigenthümliches Verhältniß ſcheint
zwiſchen dem n Neumann in Templin in der Ucker
mark und den dortigen Stadtverordneten zu beſtehen Aus
einem Prozeß den zwei Stadtverordnete gegen den Bürger
meiſter angeſtrengt haben und der bis ans Kammergericht ge
diehen war geht hervor daß der Bürgermeiſter eine Anzahl
von Stadtverordneten aus Anlaß einer Sängerfeſt Epiſode
in Zegemwart des Stadtverordneten Vorſtehers als
bezeichnet hat Die beiden Stadtverordneten die dieſe Be
leidigung nicht ruhi eingeftect e mehrere andere
Kollegen haben von einer Strafverfolgung Abſtand genommen

erhielten vom Landgericht in Prenzlau die Genngthuung daß
der Bürgermeiſter zu 20 Mark Geldbuße verurtheilt wurde
Das Kammergericht hat dieſe Verurtheilung ſanktsnitrt Zu
einem gedeihlichen Zuſammenwirken zwiſchen Bürgermeiſter
und Stadtverordneten ſcheint eine bürgermeiſterliche Ter
minologie die ihre Ausdrücke den Stadtverordneten gegenüber
aus dem Thierreiche entlehnt uſcht ſonderlich viel beizutragen

Rudolſtadt 17 April Von der Strafkammer wurde der
Mühlenbauer Willweber aus Teutleben zu zwei
Jahren Gefängniß verurtheilt Willweber kam im Oktober
v J nachdem er eben eine längere Zuchthanusſtrafe abgeſeſſen
hatte nach Saalfeld gründete vort ohne jegliche Baarmittel eine
deutſch ſchweizeriſche Akkumulatoren Geſellſchaft und beging
verſchiedene Schwindeleien die ſeine Verhaftung zur Folge
ſö r ganze auf Schwindel beruhende Unternehmen ging
ehr bald ein

Braunſchwei 173 April Vor der hieſigen Strafkammer
hatten ſich vier zwölf bis dreizehn Jahre alte vielverſprechende
Schlingel zu verantworten Die Buben hatten um das Geflügel
leichter ergreifen zu können demſelben in Schnaps getränkte
Erbſen vorgeworfen wodurch die Thiere betäubt wurden
Hühner Gänſe Enten und Tauben haben ſich die Diebe in
großer Anzahl angeeignet und dann billig an Geflügelhändler
verſchärft Die jugendlichen Spitzbuben wurden zu Gefängniß
ſtrafen von 2 Wochen bis 3 Monaten verurtheilt

Verden 16 April Wegen Unterſchlagung von 23,500
Mark begangen in den Jahren 1885 bis 1901 verurtheilte die
Strafkammer den Sparkaſſenrendanten Meher aus Twift
ringen zu drei Jahren Gefängniß

Dresden 15 April Das Kriegsgericht verurtheilte den
Huſaren Rieger vom Huſaren Regiment Nr 19 wegen Morb
verſuchs an einem Vorgeſetzten Unterſchlagung und
Diebſtahl zu 7 Jahren 6 Monaten Zuchthaus

ſchädigter

W en e e eProvinzialnachrichten
O Merſeburg 17 April Die hieſige Kanaliſations

anlage bietet dem Hausbeſitzer Verein deſſen Mit
gliederzahl übrigens bereits auf über 300 geſtiegen iſt reich
lich Gelegenheit das Jntereſſe ſeiner Mitglieder wahrzunehmen
und dieſe ſelbſt zu reger Vereinsthätigkeit anzuſpornen Auch
in der geſtern abend abgehaltenen Verſammlung ſtand die Ka
naliſation wieder auf der Tagesordnung und zwar referirte
Herr Stadtbaumeiſter Krüger über Hausanſchlüſſe Ferner
ſprach Herr Rechtsanwalt Hündorf über die vom Verein ge
führten Prozeſſe Die weſentlichſten Punkte dieſes Vortrages
betrafen das Miethsverhältniß Es wurde u a darauf hin
gewieſen daß es praktiſch ſei beide Ehegatten den Miethsver
trag unterſchreiben zu kaſſen und ferner Beamte und Militär
perſonen zu veranlaſſen auf das ihnen geſetzlich zuſtehende
Kündigungsvorrecht ſchriſtlich zu verzichten r ſofortigen

t 2 en Vermiether nach dem B B ſchon
das theilweiſe Scehuldigbleiben von zwei Quartalbeträgen

Lauchſtädt 16 April Hundeſterben Jn unſerer
Feldflnr wurden 25 Stück verendete theils werthvolle Hunde
aufgefunden Aller Wahrſcheinlichkeit nach liegt Vergif
tung vor

X Schafſtädt 17 April IWählerverſammlung Am
Sonntag findet im Schützenhaus eine liberale Wihler
verſammlung ſtatt in der Herr Generalſekretär Fiſcher aus
Berlin ſprechen wird

Donnnitzſch 17 April An Stelle des vorläufig vom
Amte fuspendirten Bürgermeiſters Koch hat derRegierungs Präſident den Reglerungs Referendar Grafen von
Wartensleben mit der Wahrnehmung der BVürgermeiſter Geſchäfte
betraut

Artern 16 April Waſſergebühren Hekanntlich
at die Kontinentale Wafſerwerkgeſellſchaft in Berlin in hieſiger

Stadt die n gelegt und nach 88 des Waſſervertrages
der hieſigen Stadtgemeinde für ihre an die Leitung angeſchloſſenen
ſtädtiſchen Gebäude einen Rabatt von 25 Proz bewilligt Die
en Geſellſchaft hat nun zwar beim verbrauchten Waſſer den

Rabatt berückſichtigt hat dann abdex ſo viel zur Erfüllung der
Mindeſttaxe zugeſetzt daß dieſelben Sätze wie bei Privaten
erauskommen Der Magiſtrat aber iſt der Anſicht daß die
dabattgewährung auch bei der Mindeſttaxe zur Anwendung

kommen müſſe und beſchloß deshalb das Schiedsgericht an
wozu auch die geſtrige Stadtverordnetenverſammlung

hre Zuſtimmung gab
Erfurt 16 April Eine moderne Pleite, die in

ihren Reſultaten kaum übertroffen werden kann iſt der Konkurs
über das Vermögen des Handelsgärtners Fr Huck hier Die
Forderungen ohne Vorrecht betragen 166,924,72 dagegen der
u verthellende Maſſebeſtand 600,37 M 0,36 Proz ſage undſhreibe ſechsunddreißighundertſtel Eine Berliner Firma hatte

von dem Schuldner 9 M zu fordern die ihr dafür von dem
Konkursverwalter überſandte kleine Dividende betrug 3 Pfg

K Erfurt 17 April Ueberſchußfonds Jn geſtriger
Sitzung des Kreistages für den 40 Ortſchaften umfaſſenden Land
kreis Erfurt wurde u a die Bildung eines Ueberſchußfonds
aus den Ueberſchüſſen der Kreisſparkaſſe und zwar für Wege
und Eiſenbahnbauten für Unterhaltung der Pflege

n zur Förderung der Gemeindepflege ſowie zur Unter
ringung oder ſonſtigen Unterſtützung von hilfsbedürftigen

Perſonen beſchloſſen
Erfurt 16 April Der de er 8 in der Umgegend

Erfurts bietet zende welche ſich der ſchwierigen und ge
ſundheitsſchädlichen Arbeit zu unterziehen verſtehen eine nicht
u unterſchätzende Einnahmequelle o hat der als geſchickter
Froſchfänger bekannte Arbeiter Schwieger hier im Laufe des
vergangenen Winters nicht weniger als 480 Schock Froſch
ſchenkel den hieſigen Delikateßhandlungen r beſt

aungerhanſen 17 April Waſſerſchwund Sewà ahren wird ſchon an der n des Dorfteiches
n Schwenda gearbeitet es ſind neue Dämme gezogen Mauern

errichtet ein neuer Striegel geht um das Waſſer zu ſtanen
bezw abzulaſſen und auch ein Glitier fehlt nicht damit niemand
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Aber das tiete e ſonſt fo waſſerreichemiälltgriee kein Waffer ſpurlos verſchwunden
mögliche t geſchehen um Abhilfe zu ſchaffen indeſſen das

aſſer das Jahrhunderte an jener Stelle geſtanden bleibt weg
wäre wohl zu empfehlen hier Sachverſtändige zu Rathe zu

chen damit dieſes für den Ort nicht unwichtige Problem zurZcfcehendeit der Einwohner gelöſt wird
S Euch igdurg 17 Aprit Vor Streit Die Kreitenden

nMaurer haben einer heutigen Verſammlung beſchloſſen an
ihren Forderungen feſtzuhalten Die Zahl der Ausſtändigen be
trägt 110 Diejenigen welche in der Lage ſindſollen ſich dazu bereit halten Von den Meiſtern iſt ein Arbeits
nachweis eingerichtet es ſoll falls ſich wenigſtens 25 Proz der
Ausſtändigen bereit finden dieſe am Montag auf ſämmtlichen
Bauten wieder aufgenommen werden Wie der Arbeitgeberver
dand bekannt giebt ſei der Streik nur dadurch veranlaßt daß
die Meiſter es abgelehnt haben mit der Lohnkommiſſion per
Fnlich zu verhandeln ſchriftlich fei den Arbeitern die geforderte
Erhöhung des Stundenlohnes von 30 auf 32 und 35 Pf zuge
billigt worden Die Zimmerer haben ſich damit einverſtanden
erklärt die Maurer jedoch nicht

Thale 16 April Billige Kartoffeln Geſtern nach
mittag wurden hier 7000 Ctr Kartofſeln aus der Friesfand ſchen Konkursmaſſe ſtammend öffentlich meiſtbietend ver

kanft Für den Centner wurde durchſchnittlich ein Preis von
25 Pf erzielt

Stendal 16 April Mordanfall Ein Mordanfall iſt
vorgeſtern vormittag auf der Tangermünder e verübt
worden Zwei Handwenksburſchen die die letzte Nacht in der
Tangermünder Herberge übernachtet hatten ſetzten morgensihren Weg nach Stendal fort Der eine von thnen der Arbeiter
Theodor Muth aus Döbbelin mußte erfahren haben daß ſein
nichtsahnender Begleiter der Bademeiſter Karl Bilberg aus
Grabow bei Burg Geld bei ſich trug Er ſtürzte ſich plötzlich
guf dieſen und verſehte ihm furchtbare Schläge mit einem Stock
über den Kopf ſo daß B blutüberſtrömt zuſammenbrach
Jnſolge des Hinzukommens eines Ziegelarbeiters entfloh derThier in der Richtung nach den Milterner Tannen Ein
vorüberkommender Radfahrer ſah den bewußtloſen Bademeiſter
in einer großen Blutlache liegen und überbrachte ſchnell die
Anzeige der hieſigen Polizei Die ſoſort aufgenommene Ver
folgung zeitigte das erfreuliche Ergebniß daß der Thäter einHienſch von vielleicht 38 Jahren in obengenannten Tannen

verhaftet werden konnte Bilberg erholte ſich langſam und
konnte den Beamten auf die Wache folgen wohin Muth gleich
falls aWgelihr wurde Letzterer zeigte ſich bei ſeiner Ver
nehmung gelaſſen und gleichgiltig Die Summe von 3,70
die er ſeinem Opfer geraubt hatte iſt dem bemitleidenswerthen
Bademeiſter wieder ausgehändigt worden

Magdeburg 17 April KNeubildung der Wähler
abtheilungen Zwiſchenfall Jn der heutigen Sitzung
der Stadtverordneten die bis gegen 8 Uhr ſich hinzog bildete
die vielerörterte Vorlage betr Bildung der Wählerabtbeilungen
für die Gemeindewahlen in Gemäßheit des Geſetzes vom
30 Juni 1900 den e der Berathung DasErgebniß war wie wir der Magd Ztg entnehmen daß trotz
des entſchiedenen Widarſpruchs der Sozialdemokraten und der
ablehnenden Stellungnahme einiger anderen Stadtverordneten
mit der erforderlichen Zweidrittelmehrheit der Erla
eines Ortsgeſetzes beſchloſſen wurde durch das nach dem
vom Magiſtrat vorg eſchlagenen und vom Ausſchuß genehmigten
qualifizirten Durchſchnittsprinzip die Bildung

der Wählerabtheilungen und zwar getrennt für Altſtadt mit
Wilhelmſtadt Werder und Friedrichsſtadt Neuſtadt Sudenburg
und Buckau erfolgen ſoll Nach einem vorherigen Streit
zwiſchen den Stadtv Haupt Sozialdemokrat und Janicke
wegen der Stellungnahme des letzteren zu der Vorlage kam es
bei der erſten namentlichen Abſtimmung zu einem dramatiſch
bewegten Zwiſchenfall Als Herr Janicke mit Ja für das
Ortsſtatut ſtimmte rief ihm Herr Haupt ein energiſches Pfui
zu Darüber entſtand ein großer Lärm wie er ſeit langer Zeit
nicht in dem Sißungsſaal unſeres ſonſt ſo friedlichen Stadt
parlaments gehört worden iſt Alles rief durcheinander am
lauteſten erſcholl der Ruf Raus Als der Lärm h etwas
legte und Vorſteher Fritze in der allgemeinen Unruhe ſich ver
ſtändlich machen konnte rief er den Stadtv Haupt zur Ordnung
und drohte mit der Schließung der Sitzung wenn die Unruhe
fortdauern ſollte Dem Verlangen des Herrn Haupt auch die
Herren zur Ordnung zu rufen die mit dem Worte Raus
ſeine Entfernung aus dem Saal verlangt hatten entſprach der
Vorſteher nicht da er nicht hatte unterſcheiden können wer die
Rufer geweſen waren

Liebenwerda 16 Apxil Exploſüon Ein dumpfer Knall
erſchreckte geſtern in der neunten Vormittagsſtunde die Be
wohner in Hohenlelpiſch Man fand den 64 Jahre alten Orts
W r Fr Wilhelm in ſeinem Stübchen furchtbar zu
er chtet auf Seine linke Hand war ihm weggeriſſen
Schwere Verletzungen hat er auch an der linken Körperſeite
Geſicht und rechte Hand zeigten viele Verwundungen Nach
wen Angaben iſt die Urſache eine Patrone vielleicht Dynamit
zie er Tags zuvor im Düngerhaufen gefunden hat W hatte

verſucht ſie mit einem Drahte zu öffnen und unſchädlich zu
machen wobel die Exploſion erfolgte Der Verletzte wurde
noch im Laufe des Vormittags nach dem hieſigen Krankenhauſe
übergeführt Durch die explodirende Patrone ſind faſt ſämmt
liche Fenſterſchelben des Zimmers zertrümmert worden Wie
das Geſchoß auf den Dunghaufen gelangte iſt räthſelhaft

Ordensverlelhungen Verliehen wurde Dem Eiſenbahn
Etatlons Vorſteher ſeit Klaſſe a D Gerber zu Weißenfels bisher in
Tenchern der Königliche KronenOrden vlerter Klaſſe dem emeritirten Lehrer
Heilnmich Richter zu Wieskau im Saalkreiſe der Adler der Jnhaber des König
lichen Haus Ordens von Hohenzollern dem Eiſenbahn Telegraphiſten a D
Guſtav Jänner zu Gotha dem Eiſenbahn Zeichner a D Guſtav Schotte
Erfurt den Eiſendahn Weichenſtellern a D Ernſt Fuchs zu Gera Reuß
Ernſt Pietich zu Queiſſen im Kreiſe Steina und Karl Se id el zu Wetter
zeute im Krelle Weißenfels däs Allgemeine Ehrenzeichen

u

Weimar 17 April Oberſt z S der Eigenthümer der Zeitung Deutſchland t verfloſſene Nacht im Alter

von 78 Jahren geſtorben
Gotha 16 April DDomänenverkauf Die Domäne

Goldbach iſt um 250,000 M an den Landtagsabgeordneten
rrn Oekonomieraih Wagner in Jngersleben verkauft worden

ie hat in letzter Zeit der Regierung viel Sorge gemacht im
ren Verpachtungstermin war das Höchſtgebot 6000 Mark

echt erhebliche Bauten auf Koſten des Domänenfiskus ſtanden
bevor Nun ſtellte Herr Oekonomierath und Landtags
abgeordneter Wagner in Jngersleben obiges Kaufangebot Nach
längeren Erörterungen in denen auch die Parzellirung des zu

r Theil geringwerthigen Boden beſitzenden Domänengutes
eſprochen aber als unthunlich feſtgeſtellt wurde hat der Aus
chuß des gothaiſchen Landtages unker dem Beifall der anderen
bgeordneten dem Verkauf zugeſtiinmt

n sgraganſen 15 April Ein freiſinniger Verein
at ſich hier unter dem Vorſitz des Herrn Technikumslehrer
ümpel gebildet ihm ſind ſofort zahlreiche Mitglieder bei
etreten Auch in den Nachbarſtädten ſteht die Begründung
reiſinniger Vereine bevor

VLeipzig 17 April Beim Skatturnier anläßlich des
E deutſchen Skatkongreſſes gewannen nach der Diſch Skatztg
Den erſten Preis 500 Geutzſch Groitzſch für die meiſten
gewonnenen Spiele 20 mit 801 Points 300
Gey Großpösna für die meiſten gewonnenen Spiele 18 ohne
eins zu verlieren den dritten 200 Genthe Machern für dieè

höchſte Zahl der Points 970 den vierten 100 M Weg
Schleußia für die weiſen gewonnenen Schneiderſpiele Ge

Mutter als Leiche wieder zum Vorſchein gekommen Sie

ß mitgetheilt daß Diſſelhoff

Tiſchen um den halben
für den Spieler Ve bt wurden 298 P erbandskarten zu

Vermiſchtes
2

tung wir heute morgen aus

wlu en erSyſtemen len
und Umgegend ſein
re er der Men
mär ndas Kopfſchütteln aller Fachleute erregten

da er alle fürſtlich belohnen würde die ſi
nehmungen betheiligten Der kleinſte Betrag war angenehm

binnen 48 Stunden den Mars erreichen ſollte zum Kauf an
er verlangte dafür 20 Millionen Ebenſo gern aber nahm er
auch Beträge von 10 und 20 die ihm von kleinen Leuten
eingeſandt wurden Ja er ging bis auf 2,50 M herunter und

Die eingeſandten Gelder verbrauchte er für ſich
unmittelbare Veranlaſſung zum Eingreifen der Polizei

ihrem zweijährigen Töchterchen Agnes nachdem ſie von ihrem

nehmen wollte ſie werde für 5
finden und ging dann fort Wie dieſe Aeußerung gemeint war

der Friedrichsbrücke in der Spree fand

wurde am Lehrter Bahnhof aus dem Humboldthafen gelandet

war iſt Einſpruch erhoben worden Ein Fräulein Marie Doß

landesherrliche Genehmigung zur Annahme des Legats verſagt

im Hinblick auf ihre bedürftige Lage enttäuſcht
Das zweite Hunderttanſend dürfte die

Charlottenburg no
beträgt die Einwohnerzahl 195,500 Der Oktoberumzug wird

bringen
Zur Affäre des Paftors Diſfelhoſf in Trebbin wird weiter

innerhalb

ſtädtchen von nur 2000 Einwohnern Jedes Kind kannte dort

er junge Mädchen reichlich unterſtützte daß er wöchentlich
mehrere male nach Berlin fuhr um ſich dort zu amüſiren man
erzählte ſich daß er in kleineren Berliner Theatern eine Loge
für ſich und ſeine Freunde abonnirt habe und in allen Vereinen
und Klubs den Schwerenöther ſpielte während er ſeine Frau
die Tochter eines weſtfäliſchen Paſtors vernachläfſigte Wer
Geld brauchte pumpte den Herrn Paſtor an der ſtets eine
offene Hand hatte und mit den blauen Scheinen nicht kargte
Niemanden fiel dies bei dem Paſtor auf der ſtets mit ſeiner
reichen Erbtante in Weſtfalen renommirte Nicht nur bei den
Lebemännnern galt Diſſelhoff viel ſondern auch bei den Frauendie fleißig ſeine Predigten beſuchten Er war ein ausgezeichneter

Kanzelredner Man rechnete es ihm ſehr hoch an daß er vor
ungefähr Jahresfriſt eine bedeutend beſſer dotirte Pfarre aus
geſchlagen und zu den Koſten der Renovirung einer kleinen
Kapelle in der er dann Mittwoch abends predigte weſentlich
beigetragen hatte Sehr bedauert wird ſeine Frau mit ihren
drei kleinen Kindern denen man nichts gelaſſen hat Kaum die
nothdürftigſte Kleidung iſt ihnen geblieben

Einen Selbſtmord deſſen Begleiterſcheinungen einer gewiſſen
Romantik nicht entbehren verübte ein Berliner Architekt N in

Paſewalk Dort war N nachts in einem Hotel eingetroffen
und hatte ſich ſofort in ein für ihn reſervirtes Zimmer begeben
Am Tage darauf fand man ihn in ſeinem Bett als Leiche vor
Der Unglückliche hatte durch einen Revolverſchuß ſeinem Leben
ein Ende gemacht Noch in der Nacht hatte er Goethe s
Werther s Leiden geleſen und an einzelnen Stellen Rand

bemerkungen gemacht Kurze Zeit bevor er Hand an ſich gelegt
hatte der etwa 30 jährige Mann noch einen Spaziergang nach
der in der Nähe des Hotels gelegenen Kirchenforſt gemacht wo
er die dort lagernden Zigeuner beſuchte und ſich von einer
Zigeunerin wahrſagen ließ die ihm ein Alter von 85 Jahrenprophezeſte Unglückliche Liebe ſoll das Motiv zur That ge
weſen ſein

Zu Tode gewgeſfen hat ſich der 17jährige Dienſtknecht Schaller
vom Dominium Oegeln im Landkreiſe Guben Er hatte es
übernommen die Arbeit ſeiner drei beurlaubten Mitknechte aus
zuführen und zum Entgelt dafür deren Mittageſſen erhalten Er
verſpeiſte nun mit r Gier vier Portionen Hgmmelbraten
mit Kartoffeln und Backobſt worauf er eine große Menge Waſſer
trank Er erkrankte darnach wurde operirt und ſtarb kurz
darauf unter furchtbaren Schmerzen

Zu den Unthaten eines Neunjährigen über die wir des
öfteren berichtet hatten liegt jetzt die amtliche Meldung der
Polizeidirektion Dresden vor Es heißt darin Der durch
durch die Tagesblätter bereits bekannt gewordene Fall daß in
Pieſchen bezw Mickten und Uebigau mehrere Kinder von zwei
Schulknaben abſichtlich in die Elbe geſtoßen worden und
darin ertrunken ſeien iſt durch die umfangreichen Erörterungen
der Kriminalabtheilung dahin aufgeklärt worden daß von zwei
jetzt neun und zehn Johre alten Brüdern der jüngere in den
Jahren 1900 und 1902 je einen Knaben in die Elbe geſtoßen
und deren Tod herbeigeführt hat Außerdem hat der
Jüngere zugeſtanden noch fünf andere Kinder in die Elbe ge
ſtoßen zu haben dieſe hätten ſich aber entweder ſelbſt aus dem
Waſſer geholfen oder wären durch dritte Perſonen gerettet
worden Der ältere Bruder iſt nur bei einem der genannten
Fälle anweſend aber nicht mit thätig geweſen Andere Kinder
die in der fraglichen Gegend in der Elbe ertrunken ſind ſind
wie feſtgeſtellt würde durch eigenes Verſchulden verunglückt

Ansgebrochen und geflohen iſt der frühere Kutſcher Schultz
der vor d resfriſt wegen eines an ſeiner Braut Auguſte Neu
mann auf der Chauſſee Danzig Prauſt verſuchten Raubmordes
im Danziger Centralgeſängniß in Unterſuchungshaft ſaß Bis
jetzt fehlt jede Spur von dem Flüchtling

Für König Eduard wurde im Drury Lane Theater in London
extra eine eigene Loge ins Parkett gebaut Als der König
nämlich ſeine Abſicht änßerte ſich das neue große Ausſtattungs
ſtück Ben Hur ingchte die Direktion den Vorſchlag
um dem König einen beſſeren Blick auf die prachtvolle Scenerie

wielt wurde an 8 Tagen von insgeſommt 972 Spielern an 248

ſennig bei einem Einſatz von 5 M Dank her Es iſt dies wohl das erſte mal
V icneeir

t S 290 Vorverkaufskarken zu 4,75 284 Tageskarten zu

Zu u LAus dem Leben des Erfinders Ganswindt deſſen Verhaf Predigt Beichte u Abendmahlsfeier Derſ 11 derBerlin berxichteten werden gottesdienſt Volksſchute Irickeueho Hilfspr her Kinder

un e ehe dern e de et c der girgt Oann Ganswindt der Exfinder von Tretmotoren Motor Unterredung mit den konf Töchtern im KonfirMotorbooten und von zahlreichen Diak Grüneiſen ufirmandenzimmer
arer Luftſchiffe treibt ſeit 15 Jahren in Berlin s Uhr Bibelſtund

enhaften Ausſtellungen zeigte er ſeine Erfindungen die Predigt

hatte zur beſſeren Fruktifizirung eine Art Gellaſyſtem ausgedacht 10 Uhr P Meinhof h
ür ſechs Coupons zu je 2,50 M wollte er ſpäter 100 M zahlen Abendmahl Derſ 11 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Dienstag

Das war die 8 Uhr bibliſche Beſprechung Henriettenſtr 18

dere v n w HilfsEine Familientragödie in Berlin hat jetzt ihren Abſchluß Pfd der r Kindergottesdienſt P Vach Mittwoch

e e e el et e e echt de enrau Luiſe Matuszewski aus der Palliſadenſtr 64/65 mit g hege ar er g
Mann der mit einem Frauenzimmer in der Nachbarſchaft ein Denſt Hilfspr Kellern 5 Uhr Diak Witte In der St George
Verhältniß unterhielt fortgeſetzt mißhandelt worden war Die Kapelle 11 Uhr Kindergottesdienſt Oberpred Knuth Jn

n Fran erklärte einer Freundin die ſie bei ſich auf r itte

ins le Je M der Herbergezeigte ſich als man ſpäter die Leiche des kleinen Mädchens an Bibelſtunde in der St Georgs Kapelle Hilfspred Keller
Jetzt iſt auch die in Paul Riebeck Stift Sonntag 10 Uhr Diat Witte

Domkirche 10 Uhr Dompr Beelitz 11 Uhr Kindergottes
wegen ein Vermächtniß das der Stadt Berlin zugefallen e Aor ginderwotiegt

ten Von den Wehen ded Vurhilchenen i darge i Kehlnde eeetee dene Klausſtr 10 Uhr
ein Bittgeſuch an den Kaiſer gerichtet worden daß die Leſegottesdienſt n 9

Einwohnerzahl von meſſe 9in dieſem Jahre erreichen Gegenwärtig Predigt 11 Uhr heil Meſſe 2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht

die noblen Paſſionen des Herrn Paſtors Man wußte daß er Uhr Kindergottesdienſt R Meltzer
die Kindtaufen ſeiner Kinder in Berlin Unter den Linden in woche E Kunitz Mittn
einem bekannten Lokale feiern ließ man ſprach auch davon daß Peſtalozziſtr 4 P Meltzer

gottesdienſt Derf

welle daß
er König als Parterrebeſucher in em Theater

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Jubilate den 20 April predigen

rauen vorm 10 Uhr Diak Grüneiſen Nach der

iedel 2 Uberpf Prof Schmidt 3 er

Ab 6 Uhr Oberpf Prof SchmidtArchidiak Pfanne St Ulrich ung
e

Geſchäft In fulminanten Vorträgen ver in der Aula der Mittelſchule Charlottenſtr 15 Kindſchheit die Eroberung des Luftmeeres in dienſt Oberdiak re 10 u m rgott
r Diak Heintke NBeichte u Abendmahl Derſ ach der111 Uhr Francke ſcher

e in hochtönenden Kindergottesdienſt im Saale der alten VolksſchuleJnſeraten verſprach er daß demnächſt die geit kommen werde N ſule Zu dereuen Promenade Diak Heintke 2 Uhr in der Kirche Kinder
an ſeinen Unter gottesdienſt Oberd Richter 6 Uhr Oberpf Wächtler Zu

en h el un n t ierts et en i c Uhr Kindergottesen Summen wurden auch n erſchmäht iſt Diak Nietſchmann r Derſ Hofpitalkirche 89 UlDem Kriegsminiſter bot er ein neues Luftſchiff in dem man E Nietſchmann t rin
Seidenſtücker 10 Uhr D
die konf Söhne zur Verſammlung ein Derſ 2 Ühr

Zu St Lanrentii 8 Uhr Superint
lak Wagner Nach der Predi t Wer

inderottesdienſt Derſ Mittwoch 10 Uhr Beichte u Abendmahlerſ 6 Uhr Bibelſtunde P Meinhof e St Stebbanne
Nach dem Gottesdienſt Beichte und

Panlus

Donners

ule am Böllbergerweg 1122 Uhr Kindergottesdienſt
Donnerstag 5 Uhr Kindergottesdienſt im Pround ihr Kind ſchon ein Heim vinzial Blindeninſtitut Hilfsvr Fiſcher S Uhr Bibelſtunde in

I Mauerſtr Diak Witte Freitag 8 Uhr

6 Uhr P Simſa Jöohanniskirche 10 Uhr
11 Uhr Kindergottesdienſt P Tiſcher 2 Uhr

iechenanftalt 8/2 Uhr
Jordan Evang

Reue Garniſonkirche Sonntag 10/ Uhr Militärgottesdienſt
werden möge Die Bittſteller fühlen ſich durch das Teſtament Div Pfarrer Schneider

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag 7 Uhr Früh
8 Uhr Militärgottesdienſt 9 Uhr Hochamt und

Methodiſtengemeinde Harz 11 10 Uhr und ab 8 Uhr
der Stadt ſicherlich die lange erſehnten 200,000 Einwohner Gottesdienſt 11 Uhr Sonntaägſchule Dienstag 8/ Uhr Bibel

ſtunde hre e Zutritt frei für jedermann
St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonntag 8 Uhr

zwei Jahren rund hl Meſſe m Homilie Uhr Hochamt und Predigt 2 Uhrl o200,000 Mark vergeudet hat und zwar in einem kleinen Acker Chriſtenlehre u Andacht
Zu St Barthelomäi Halle Giebichenſtein 10 Uhr P Kunitz

6 Uhr Derſ Amts
Mittwoch ab 8 Uhr Bibel Beſprechſtunde

Zu St Petri Halle Cröllwitz 10 Uhr Superint Beihge
Nach der Predigt Abendmahl Derſ 22 Uhr Kindergottes
dienſt P Kunitz Amtswocheoche Superint Bethge

Baptiſten Gemeinde Triftſtr 21 Sonntag h Uhr Gottes
dienſt Pred Janßen nachm Uhr Predigt Pred Drews
11 12 Uhr Kindergottesdienſt Zutritt frei

Halle Trotha 10 Uhr Diak Dr Jenrich
Amtswoche Derſ

Diemitz 9 Uhr Predigt P v Stockhauſen
Shnagogen Gemeinde Freitag abend 7 Uhr

1 Uhr Kinder

Sonnabend
vorm 8 Uhr Gottesdienſt

Standes amtliche Rachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 17 April

Aufgeboten Maurer Robert Altner u Martha Banſe Guten
berg u Reilſtr 27 Kernmacher Max Kamm u Anna Schunke
Gr Brunnenſtr 60 u Lettinerſtr
Geboren Dachdecker Heinrich Kuhne Ella Breiteſtr 15

Poſtſchaffner Adolf Träger Marie Deſſauerſtr 18
Maſchinenfabrikarbeiter Herm Koch Olga Ziethenſtr 31

andarbeiter Friedrich Franke Friedrich Reilſtr 31
irektionsbeamten Ernſt Lange T Burgſtr 48 Eiſendreher

Otto Wentzke Elſe Weißenburgſtr 17 Bäckermeiſter Eml
Heßler Wilhelm Friedrichsplatß

Geſtorben Arbtrs Stanislaus Wrenziska Ehefvau Viktorla
80 J Diakvoniſſenhaus

Standesamt Halle 8 Stelnweg 17 April 1902
Aufgeboten Eiſenb Vorarb Franz Liebrecht u Emma Tiſch

meyer Grünſtr 30 u Schmiedſtr 31 Schneidemüller Wilhelm
Walther u Emma Stein Lnudwigſtr 13 u A d Schwemme 13
Kaufmann Jakob Goldſtein u Klara Ehrlich Schulſtr 1 und

u

Beeskow Lehrer Paul Klauert u Emma Buſſe Beeſener

ſtraße 16 uEheſchließungen Schutzmann Richard Leopold u Emma
Semmler Berlin u Nicolaiſtr Jngenieur Joh Schade und
Agnes Meinhardt Berlin u Merſeburgerſtr 162 uGeboren Axbeiter Max Walther Zw S Max und Willy
Glauchaerſtr 20 Bierfahrer Karl Huth Elſe Thomaſius

ſtraße 16 Kellner Wilhelm Kretſchmann T Margarethe Kl
Ulrichſtr 26 Stellmacher Erdmann Hantke T Elſe Pfänner
höhe 88 Arbeiter Franz Thomas Walther VBöllberger
weg 55 Tiſchler Guſtav Strohbach Max Schmiedſtr 35
Kupferſchmied Oskar Jagode Arno Marthaſtr 23

Geftorben Rangixer Otto Brode 28 J Klinik Dr med
Ferdinand Oſtmann 73 J St Eliſabeth Krankenhaus

Auswärtige Aufgebote
Kaufm Fritz Malſch u Selma Schnabel Halle u Erfurt

Etuismacher Oskar Lindner u Amalie Keßler Leipzig Friſenr
gehilfe Heinrich Conrad u Theodora Buſchmann Kölu

e

Blähnngen Aufſtoſzen See Seinen
ugs Beſchwerden ſind ſtets der Beweis einer Magenu e den von ärztlicher Seite geprüſten und

glänzend öegutachteten Dr Roos Flatulin Rillien i ein
leicht und angenehm zu nebhmendes Mittel gefunden die Funk
tionen des Magens und des Darmes zu voller Entſaltung zubringen und dadurch die Eingangs erwäbnten m Symptome
u beſeitigen Jn i gſnalſchacht ehe 1 Mark werdenb Roos Flatuilin Pien in allen eiten abgegeben

Ev Näheres durch Dr J Koos Krankfart a WBeſtandth Doppelkohlenſ Natron Rhabarb kohlenſ Magueſ je 4
Fenchelöl Pfeſſerminzöl Kümmelöl je 3 Tr

2000 Mark Prämien in Baar an die ſchnekiſten Sanmmler
von Album I desMyrrholin Welt Panorana
kommen zur Verihellung Man benutze dert Ae als beſte

gvon und verlange dieund das in dem Stück vorkommende Wagenrennen zu eher
milten im Parterre eine Loge zu errichten was er auch mi

Toilletteſelſe weltbekannte rrholin Seife und das MyrrholinGlyceerin d le di ungen
Bilder Alles Rähere Kehe Pro in den Verkaufsſtellen



W JM S

Strümpfe
für Damen und Kinder sowie Merren Socken

in hoohmodernen schottischen gestreiften geringelten und Karrirtoen
Mustern sowie ganz weiss weiss gestreift und weiss karrirt

empfiehlt in bekannt grosser Auswahl

H Schnee Machf
Malle a S

A Ebermaunn
Fernsprecher 2657

mm m m m m m m m m

Gr Steinstr 84
NB lIeh bitto die Auslage der apartesten Neuheiten in meinen Scehaufenstern zu beachten

e e

Wahuners
Reifinecke Hannover

Steingntbuchſtaben
in großer Auswabl

Alleiuverkauf für Halle a S
Glasbuchſtaben Glasſchilder

jeder Art liefert
GlaſermeiſterPranz Adam Ratbhansſtr 9
Fernruf 2563

e Wiederverkäufer hohen Rabatt

Co iürbiücherS a aller Arten billigst pà

I Keseberg Hofgeismar 12Muster franco

fſee

u i

i

Idelicateste Suppeneinlagen
ſTapioca la Perſe du Brésiſ

Kaiser Otto Königin Suppse
Gries Iuſienne
Tapioca jullenne

Kaiser Otto Grünerbs à la IardiniereKaisersuppengries

Prinzess Maccaroni allerfeinste
Princess Nudeln Fabrikate

Bitte probiren

9

ehe a S
Anfertigung nach

Nagß
feiner Ierren und Knabeu HModen

wird bei größter Sorgfalt zu billigſten Preiſen
gediegen und chir ausgeführt

Für guten Sitz wird garanutirt
Zuſchneider erſte Kräfte

J 3
eSchw ache ken

den nach dem Gebrauch d Tyroleran Br aAnntweins s0 gestärkt
caäass in den meisten Fällen keine Briillen
u Angengläser meh r gebraucht werdenp
à Glas 1,50 A Derselbe ist zugleien

z

eſgue r S
mit der
Schutemarke ginn

sel s Faniersei 5ſig verbesserieftauenkieidung nut

re

Reform Mieder Bekorm Corsets u Leibchen

S B ernnara man

Halle a Schmeerstr Z

von 3,50 an
Meine Gesundheitscorsets für MHagenleidende aus

Dr Jäger s porösem ollstoff sind bisher
unübertroffen

Dieses Corset ist als Radfahrcorset einzig
in seiner Art

Gestrickte Corsets Von 1,60 an
Leichte Sommer Tüll und Battist Corsets

CorseltilIa, hyg Mieder gerade Form mit

es o uspoſ

Huarstüärkendes Kopf u anti Strumpkhaltere t Mundwasser
rauchsanwWelsung umsonst bei g gR Waltsgott Gr üirien ztrasse 30 equeme Anproberaume ünktl freunül eclienung

Raturreine Weine
iefert der

Trierische Winzer VereinDereinigung von Winzern und Winzer Genoſſenſchaften in Trier
e in allen Preislagen in Flaſchen und in Fäſſern

Filiale in Halle a Leipzi igerſtr 5 I Etage
ver rbunden mit varpehn ein r Reſtanranut Angenehmer
Aufenthalt unr naturre Weine unter G granti e Anerkannt vorZügliche kalte und warme Küche Diners von 12 3 Uhr Sonpers von

12 Uhr Speiſen à la earte zu e Tageszeit Verfendung nach aus
wärts prompt reisliſten gratis und frankoFiliale und Vrobirnbe Berlin SW 12 Zimmerſtr 29

Da das Wein Geſetz vom 24 Mai 1901 den Zuſatz von Waſſer r Weine
in gewiſſen Grenzen geſältet iſt den Korwünſchen anzuraiben ſich die latntreinbelt bot bnen naturreinen Wein
ſchriftlich garantiren zu laſſen

n angebotenen W Weines 2

Mein Wild und GeflügelGeſchäft befindet ſich jetzt
Ahlandſtraße S früher Griſtſtrahe

Albert

von Luxus Möbeln Be n zenſtunden
Figuren Vafſen uSonnabend den 19 April Bern a 10 Uhr

im Laden Gr Steinſtraße
Oscar Knoche vereld Auctionator

Grosse SchlIes Auction

Sür den Anzelgentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Technikum Altenburg s a
für MaschinenbanKRlektrotocehnik und Chemfte

Lehrwerkstätto Programm frei
Regierunge Kommissor

Maschinenbau SElektrotechnik
Modern eingerichtetes Laboratorium

Städtisches
echnikum Uimbach c

Hochbau
Staatl Oberaufsicht Progr kortenlos d d Sekretariat

II SteinmetzPhotograph
jetzt Alte Promenade b

Onſfe Monopol
13 Visit von 5 Mark an
13 Cabinet 10

Plomben in Gold hKnupfer t n ſomerzlos ohneZalmriehen allgem t a
v Vetz Geiſtſtraße 1Adler Apotheke Eing Srelten

Für Conſum Vereine
u Wiederverkäufer
empfehle mein großes Lager von
Manrer und änderen inſelu
Bürſten und Kammwwagren zu En
gros Preiſen
Albert Kunzemann

Leipziger Straße 25

2 Sehreibmaschine
X wenig gebraucht vorzüglich für28 kleineren Betrieb geeignet zu Vor

S X kaufen VUhlandstr 7 part I

Bohnerwichse
und Stahlſpäne empfiehlt
M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30S Staaken 1,50 m lang
in größeren Poſten u verkaufen per

Haring Strache
Nordende des Güterbahnhofs

Conſſturen
Desserts Konbon

A raut2 W e

S 60 Stück 3,50 Mk

r

Sonnabend den 19 April erNachmittags 2 Uhr verſteigere ich
im Steckner ſchen Fabriklokal zu
Merſeburg Jobannesſtraße 16

einen completten Gasmokor
an den Beſtbietenden gegen ſoforlige

Zahlung
Merſeburg den 16 April 1902

XNaumannm Gerichlsvollzieher

An
Sonnabend den 19 d Mts Nach

mittag 3 Uhr verſteigere ich Ranniſche
Straße Nr 15 3 Schwäne

1 faſt neues Fahrrad l faſt neue
Nähmaſchine,2 Schränke i Sopha2 Tiſche Kil venſchr ank 6 Stüble
Kommode 2 Bettſtellen mit Matr
Spiegel Bilder Porzellanu 3 SackEorinthen

ſerner eleganten ſechsarm Bronce
lenchter für elektr Licht u n v a S

öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahl
OscarKnoche vereid Auctionator

Gr Steinſtraße 63
Schluß der Aucetion

von Leinen nud Wolltivagren als
emnden Unterzeng Strümpfe e
onngbend den 19 ds 10 i UbeVormittags Geiſtſtraße 39

Stemmlergerichtl vereid Taxator n Auctions

ommiſſar Kl Ulrichſtr 32

Mit 2 Beiblättery

t
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